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Datengrundlagen: 
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und Altdaten der Jahre 1999-2003
Realnutzungskartierung GfL 2009
Gewässerstrukturkartierung 2012

Sonstige Darstellungen
Stadt-/ Landesgrenze

Oberste
Naturschutzbehörde

Kartengrundlage: Topographische Karte 1 : 100.000
Auszug aus den Geobasisdaten der
Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung ´

Ruderalfluren

Naturbelassene Waldflächen

Wälder  > 2 ha und breiter als 50 m 
bzw. kleinere Gehölzflächen in Biotopkomplexen
Der Grad der eigendynamischen Entwicklung 
hängt von der waldbaulichen Behandlung und 
den Erfordernissen der Verkehrssicherung ab.

Süßwasserästuar oberhalb MThw 
(Flusswatt, Röhrichte, sonstige Tideaue)
Sümpfe ohne landwirtschaftliche Nutzung, Moore 
und Ufer

Stillgewässer und Verlandungszonen

Naturnahe Fließgewässerabschnitte
(Gewässerstrukturklasse weniger als 
"stark verändert")


